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Mhelmshavener Taaebl
X X UNö

BesteLmgek
auf das „Tageblatt" , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion n. Expedition :

Mühe« SW« fie DM. Kkislli.. Mjl . s.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Kronprinzenstraße Nr. 1.
t. Kchör-k«, simr str die Gmmde» KM «. AeMWe«».

Inserate für die lassende NsWWsr werde« dis spätestens Mittags L Rhr entgegeAKeMNNeA ; größere werde « vorher erbeten .

K 57. Freitag, dea 8 kahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 6 . März . Einer wiederholt auftretenden Meldung

gegenüber, daß das Kaiserpaar im künftigen Monat sich nach

Abbazia begeben würde , erfährt die „Post " , daß derartige Dis¬

positionen bisher nicht getroffen sind .
Berlin , 6 . März . Der „Vorwärts " behauptet , der Prä¬

sident des Oberverwaltungsgerichts , Wirkl . Geheimrath Persius ,

habe sich genöthigt gesehen , um seinen Abschied einzukommen /
Grund dafür sei die Köller '

sche Kritik der Aufhebung des Ver¬

bots von Hauptmann
's „Webern " durch das Oberverwaltungs¬

gericht,' wegen letzterer Entscheidung habe der Präsident auch

ms dem letzten Hofballe vom Kaiser wenig Freundlichkeit er¬

fahren . Nachfolger werde Geheimrath Graf Bernstorff aus dem

Kultusministerium , ein intimer Freund Stöcker 's . — Dazu be¬

merkt der „Hann . Cour ." : Bestätigung dieser Meldungen bleibt

natürlich abzuwarten und wird hoffentlich nicht erfolgen .

Zum Redakteur des „Reichs- und Staatsanzeigers " ist der

Redaktions -Hilfsarbeiter und bisherige stellvertretende Redakteur

Siemcnroth ernannt worden .
Straßburg , 5 . März . Die Trierer Husaren kommen

im Herbst nächsten Jahres nach Straßburg in dauernde Garnison .

Das Regiment (2 . Rheinisches Nr . 9) liegt schon über 40 Jahre
in Trier . Wie die „Straßb . Post " ferner vernimmt , wird noch
ein zweites Husaren -Regiment ins Reichsland , wo bisher keine

Husaren standen, kommen, nämlich das Wandsbecker (Hanno¬

versches Nr . 15) . Dieses kommt in das lothringische Militär¬

städtchen Saarburg . Dafür werden die beiden in Straßburg
und Saarburg garnisonirenden Ulanen -Regimenter aus dem

Reichslande gezogen/ das Straßburger wird nach Wandsbeck

und das Saarburger wieder in seine frühere Garnison Saar¬

brücken verlegt .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 4 . März . Im Reichstage wird man nicht müde,

sich des Langen und Breiten über unnützen Trödelkram der So¬

zialdemokraten zu unterhalten , als ob man nichts Besseres zu

thun hätte . Herr Liebknecht packte heute nochmals seine aben¬

teuerlichen Milizideen aus , wobei er sich zu der kühnen Be¬

hauptung verflieg, daß er sich auf Scharnhorst als Bundesgenossen
berufen könne, dessen demokratischer Grundgedanke durch die

reaktionäre Reorganisation der Armee systematisch verdunkelt und

in den Hintergund gedrängt worden sei . Professor Enncccerus

suchte den Herrn noch eindringlicher , als es gestern geschehen ,
von der Verbohrtheit seiner Idee zu überzeugen mit dem Schluß¬

sätze, daß wir nicht Lust hätten , unser Volksheer der Sozial¬
demokratie zu überliefern . Der nationalliberale Abgeordnete

Graf Oriola trat für den Erlaß eines allgemeinen Jnvaliden -

gesetzes ein, um die berechtigten Forderungen der Invaliden zu

erfüllen . Das scheint aber nicht möglich zu sein , da nach Aus¬

sage des Generals Spitz zur Erfüllung der als berechtigt bc -

zeichneten Wünsche 200 Millionen erforderlich sein würden . Auf
den schwer belasteten Jnvalidenfonds könne man nicht rechnen .

Der über die Militärverwaltung jahrein jahraus entrüstete Herr
Bebel klagt über den Erlaß des Kriegsministers betr . den Aus¬

schluß der Sozialdemokraten aus den militärischen Betrieben , die

überanstrengenden Märsche, das militärische Duellwesen u . s . w .

Der Kriegsminister rechtfertigte den Erlaß mit dem Wunsche,

sich von etwaigen Streiks der Sozialdemokraten unabhängig zu

machen , und verwahrte die Armee gegen den Vorwurf , daß sic
der erste Träger der Duelle sei . Unter 30000 Offizieren seien
10 bis 12 Duelle im Jahre zu zählen und mildernde Umstände

müßten dem Offizier zugestanden werden , wenn er, der berufen

zu sterben für die Ehre des Vaterlandes , sein Leben auch für
die Vertheidigung seiner eigenen Ehre aufs Spiel setze . Der

Kriegsminister berief sich auf Herrn v . Vollmar , der im baye¬

rischen Landtag anerkannt , daß nicht das Militär der Haupt -

träger des Duellunsugs sei . Die Herren Pachnicke und Rösicke

unterstützten Bebel in der Berurtheilung des Ausschlusses der

Sozioldemokraten aus den militärischen Betrieben .
Berlin , 5 . März . Im Reichstag steht der Milikaretat

zur Verhandlung . Der Kriegsminister erklärt , nach dem Bericht
des „Vorwärts " sei gestern bei Besprechung des Verhaltens des

Hamburger Offiziers von sozialdemokratischer Seite der Zuruf

„Feigheit " gefallen . Der Minister bezeichnet es als Feigheit ,
unter dem Schutze der Redefreiheit Abwesende anzugreisen . Der

Präsident erklärt , er hätte gestern nicht präsidirt , sonst würde

er den Zuruf gerügt haben . Abg . Bebel bespricht die Begna¬

digung Ratzels . Die Sozialisten bestritten überhaupt ein

Gnadenrecht . Eine Reform der Militärstrafprozeßordnung sei

seit 25 Jahren in Aussicht gestellt. Redner führt dann eine

Reihe von Soldatenmißhandlungen an .

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 5 . März . Die zweite Lesung des Kultusetats ist

in der heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauses glücklich zu Ende

geführt worden . Nachdem Abg . Dasbach die Gründung neuer

Kaplanstellen mit Hilfe von Staatszuschüssen und Aufbesserung
der vorhandenen verlangt , kam der Geh . Sanitätsrath Graf ,
unter lebhafter Klage über die dem Arzte durch die Gewerbe¬

ordnung und sozialpolitische Gesetzgebung zugewiesene Stellung ,
auf seine schon des Oefteren erhobene Forderung einer organischen

Reform des Medizinalwesens und der Trennung der Medizinal -

und Kultusangelegenheiten zurück. Vom Regierungstische aus

erfolgte die Antwort , daß die Trennung der beiden Departements
bereits in Erwägung gezogen und an einem Gesetzentwurf, betr .

die Reform des Medizinalwesens , gearbeitet werde. Eine schnellere

Förderung der Sache verhinderte die schwierige Finanzlage / auch

müsse das Reichsseuchengesetz erst abgewartet werden wegen

seines Einflusses auf die Zuständigkeit der Medizinalbeamten .

So spreche die Regierung seit 19 Jahren , meinte der Abg . Gras ,
und Herr Langerhans , der Näheres über den in der Aus¬

arbeitung begriffenen Entwurf wissen wollte, wurde damit ge¬

tröstet , daß dieser vor seinem Einlauf in den Landtag Sachver¬

ständigen zur Begutachtung vorgelegt werden würde . Von der

Medizin gelangte man zu den Apothekern , die sich durch die

jüngst ergangene Verfügung des Ministers über die Konzessionirung
neuer Apotheken in großer Unruhe befinden. Gute Worte für

den Apothekerstand legten der nationalliberale Abg . Böttinger

und der Centrumsmann Jerusalem ein . Dr . Bosse aber sprach

sehr scharf über den „himmelschreienden Apothekenschacher
" , der

eine öffentliche Gefahr bilde, und kündigte zur Abhilfe der Miß - ^

stände ein Gesetz an, welches den Grundsatz der Personal -

konzcssion aufstelle . Auch der Entwurf einer neuen Medizinal -

toxe soll demnächst den Aerztekammern und anderen Sachver - '

ständigen zur Begutachtung zugeheu. Nach unwesentlicher weiterer !

Debatte wurden der Rest des Ordinariums , sowie die einmaligen

Ausgaben bewilligt . — Ueberschaut man die Verhandlungen
über den Kultusetat , so tritt neben manchem Erfreulichen bezüg¬

lich unserer Volksschule eine sehr unerfreuliche Thatsache hervor ,

auf die von liberaler Seite nicht genügend hingewiesen wurde :

die immer weitere Ausdehnung der geistlichen Schulaufsicht .

Es erhellt das aus der Mittheilung des Ministers , daß vor¬

drer Jahren 5766 katholische Geistliche mit der Lokalschulaufsicht

beiraut waren und heute 7077 damit betraut sind . Man

erkennt darin das Bestreben des Kultusministers , die direkte

Unterstellung der Lehrer unter den Kreisschulinspektor zu be¬

seitigen und sie der kirchlichen Schulaufsicht zu überliefern .

Trotzdem geberden sich die Klerikalen , als ob der Kultusminister

zu den Liberalen übergegangen wäre . — Nach Erledigung des

Kultusetats wurde ein Titel der landwirthschastlichen Ver¬

waltung , der an die Budgetkommission zurückverwiesen worden ,

nämlich die erste Rate für den Verbindungskanal von dem

Süd -Nord -Kanal nach dem holländischen Hoogeveenkanal mit

90 000 Mk . bewilligt .

Ausland .
Petersburg , 5 . März . Der deutschen „St . Petersb .

Ztg ." zufolge besteht die Absicht , dem Fürsten Bismarck zum
80 . Geburtstage eine werthvolle Ehrengabe zu überreichen . Die

i deutschen Colonien von Petersburg , Moskau , Riga , Reval ,

j Charkow , Baku und anderen Städten Rußlands werden sich

j daran betheiligen.
; Warschau , 5 . März . Sonntag Nacht fanden wiederum

j zahlreiche Haussuchungen bei hiesigen Studenten statt . Mehrere

Verhaftungen wurden vorgenommen.
Paris , 5 . März . Am 24 . Juni , dem Todestage Carnots ,

wird demselben ein Denkmal in Nolay errichtet werden . Das

Denkmal des Präsidenten Carnot soll ihn, wie er tödtlich ver¬

wundet und von Frankreich in den Armen aufgefangen wird,

darstellen .
Paris , 6 . März . Auf Madagaskar ruhen gegenwärtig

die militärischen Operationen . Die Franzosen verstärken ihre

Stellung , indem sie neue Schanzen vor der Stadt Tamatave

aüfwerfen . Dann und wann werfen sie einige Granaten in das

nahe Lager der Eingeborenen . Die Eingeborenen versuchen auch

Tamatave zu bombardiren . Die Schüsse fallen aber stets 500

bis 2000 Parks zu kurz . In Manangary sind alle früher von

Franzosen bewohnten Häuser geplündert worden . Ein fran¬

zösisches Kriegsschiff liegt stets in Tamatave . Augenblicklich be¬

finden sich auch zwei britische Kriegsschiffe im Hafen .
Calcutta , 4 . März . Die Passagiere des Dampfers

„Kilwa "
, der in Kurrachee eintraf , berichten, der Aufstand in

Maskat dauere fort . Die Rebellen , 350 an der Zahl , hatten

die Stadt besetzt. Die Streitkräfte des Sultans , über 2500

Mann , sind noch im Besitze der Forts . Die britischen Einwohner

sind nach dem britischen Residentschaftsgebäude zusammenberufen,

wo viele in einem großen Kohlenschuppen untergebracht sind .

Die Kriegsschiffe „Sphinx " und „Bramble " sind in Maskat

eingetroffen . ^
Marine .

8 Wilhelmshaven » 6 . März . U.-Lt , z , S Grauer ist vom Urlaub

mrückgrkehrt . — U.-Arzt Voigt hat deu Reviervteust bet der 2. Ab. II . Mt .-Dv.

übernoMme -r. — Die Ausbildung der z m TorpedolursuS tommanditten Uut .-

As . z . S . j»alm, Lebahn und Schade) ist am 9 . März cr. beendigt. Die

Mcküberweisuugdieser Offiziere an dt« bür . SchtMommanooS erfolgt am 10 .

März cr.
— Kiel » 6 . März . Auf der Kaiserlichen Werft Hierselbst

werden die Indienststellungen wie folgt erfolgen : „Kaiserin

Augusta " am 1 . April , „Meteor " am 15 . März (für die Be¬

wachung der Nordseefischerei bestimmt), „Schwalbe " 1 . April

und „Habicht" 1 . April (beide werden Ende April ins Ausland

gehen), „Ulan " 2 . April , „Comet" 1 . Mai , „Gefion " 1 . April

und „Grille " 1 . Mai . Ferner stellt S . M . S . „Louise "

hier am 15 . April außer Dienst und wird im Oktober

wieder in Dienst gestellt. Die Schulschiffe „Stosch", „Stein ",

„Moltke " und „Gneisenau " werden Ende dieses Monats hier

Der beste Freund .
Von Ludwig Habicht .

Nachdruck derbstem

(Fortsetzung.)

„Nein , nein, Sie irren sich , Körte ist todt, " beharrte Scl -

denberg / sein Widerspruch machte den alten Herrn immer hart¬

näckiger , er erging sich in den abenteuerlichsten Muthmaßungen ,
wo der Professor hingerathen und wie er eines schönen Tages
wieder zum Vorschein kommen könne und wiederholte dabei immer :

„Machen Sie sich die Sache fest, kommt er dann wieder, so hat
er das Nachsehen. "

Als Seldenberg bei seiner Behauptung blieb, ries er ganz

aufgeregt : „Wollen wir wetten, daß er wiederkommt ?"

„Herr Helmke, ich darf nicht wetten, " entgegnete Seldenberg
in der vornehmen Weise, die er so gut anzunehmen verstand,

„denn ich weiß bestimmt, daß der Professor nicht mehr lebt . "

„Haben just so viel Beweise dafür , wie ich dagegen," behauptete ,

Helmke , „also hören Sie . Ich sage, der Professor lebt noch .

Sie sagen, er ist todt, - wir wetten darauf / kann ich Ihnen
binnen eines Monass den Beweis für meine Behauptung bringen ,
so habe ich gewonnen, kann ich es nicht, so habe ich verloren .

Ich setze meinen Diamantring , den Sie schon öfter bewundere

haben / wenn ich gewinne, so werde ich mir etwas von Ihnen
ausbitten ."

„Was Sie wollen, " rief Seldenberg , in die dargereichte
Hand einschlagend, „ich kann das leichten Herzens versprechen,
denn ich bin sicher, daß ich nicht verliere ."

Sie waren während dieser Unterhaltung am „Hotel de Saxe "

angekommen, wo Helmke seine Wohnung hatte , der freundlichen

Abschied von seinem Gefährten nahm und ausftieg . Der Baron

blickte ihm lächelnd nach.

„Der gute Helmke will mir auf eine feine Art seinen

Diamantring geben, schenken, den ich so oft in bester Absicht be¬

wundert habe," schmunzelte er / „nun es hätte dieses Umwegs
kaum bedurft . Aber es ist doch ein toller Einfall : Der Pro¬

fessor soll davongegangen sein und sich irgendwo verbergen . Nein ,
der ist besorgt und aufgehoben, das weiß Niemand besser als ich

und Peter . "

Er würde doch weniger zuversichtlich gewesen sein, hätte er

sich das geschwärzte Gesicht des kleinen Essenkehrers genau an¬

gesehen , der in dem Augenblicke , als Helmke aus dem Wagen

stieg , an ihm vorüberstrich und ihm zuraunte : „Er ist in Meißen . "

„In einer Stunde brechen wir auf, " war die ebenso leise Ant¬

wort . Helmke stieg die Treppe hinauf , klingelte und befahl, man

möge ihm schnell einen kleinen Imbiß bringen , da er noch am

Abend über Land fahren wolle . Man war an derartige Einfälle

des excentrischen alten Herrn gewöhnt und willfahrte ihm. Nach

einer halben Stunde kam er in Hut und Mantel , einen kleinen

Mantelsack in der Hand , herunter , sah sich um und rief einen

müßig vor dem Hotel lungernden Burschen an : „He, Du da,
komm 'mal her und trage mir diesen Sack nach dem nächsten

Droschkenstand."

Der Bursche gehorchte dienstfertig und Beide bogen um die

nächste Ecke, suchten aber keine Droschke, sondern wandten sich

rüstigen Schrittes dem Häuschen in der Vorstadt zu, wo der

Inspektor Wittig gastliche und verborgene Ausnahme bei einem

ehemaligen Schulgenosfen gefunden hatte . Wieder nach Verlauf

einer halben Stunde nahm ein recht behäbig aussehendcr Bürger

mit seinem Sohne in der Postkutsche Platz , die Abends spät von

Dresden ab nach Meißen fuhr ,

17 .

Professor Körte hatte sich von dem Rückfall, in den ihn

Lottes Mittheilungen von der überstürzten Verlobung seiner

Braut mit einem Andern , geworfen, schneller erholt , als die

Heftigkeit der Krankheitserscheinungen hoffen ließ . Er hatte das

Bett verlassen und saß in einem altmodischen gepolsterten Lehn¬

stuhl, den Marie irgendwo auszutreiben gewußt hatte , seine Kräfte

kehrten allmählich wieder, aber er dachte nicht über den Tag

hinaus . Es fiel ihm gar nicht ein, daß er an seine Vorgesetzte

Behörde schreiben und bitten müsse , ihm seine Stelle offen zu

halten , ja , es war die Frage , ob er diese Stelle überhaupt noch

haben wollte.
Seit Jahren hatte er sich sein Leben , seine Zukunft nur in

Verbindung mit Eugenie gedacht / je stiller er seine Liebe in der

Brust getragen , desto tiefer und stärker war sie geworden . Und

doch , wäre Eugenie gestorben, er hätte sich über seinen Schmerz

zu erheben vermocht — aber der Wankelmuth , die Charakter¬

losigkeit der Frau , die er für die Edelste und Reinste ihres Ge¬

schlechts gehalten , brach sein Herz , tödtete all seinen Lebensmuth .

Er war aber körperlich schwach und hilfsbedürftig , sein
' Halt

war ihm geraubt , was Wunder , daß cr da nach einer Hand

griff , die sich nur gar zu bereitwillig ausstreckte, die seinige zu

erfassen. Die Liebe und Hingebung seiner jungen Pflegerin konnte

ihm nicht länger verborgen bleiben, und wenn sie auch nicht das

gleiche Gefühl in ihm zu erregen vermochte, so rührte sie ihn

doch aufs Tiefste . Die hochgebildete , von ihm angebetete Eugenie

vergaß und verrieth ihn, dieses einfache Naturkind , das kaum zu

lesen und schreiben verstand , erwies ihm eine Treue und Auf¬

opferung, die zu vergelten ein ganzes Leben nicht ausreichte .

(Fortsetzung folgt .)



erwartet . — Die Ablösungen für „Falke " und „Hyäne " gehen
im April ab via Bremerhaven , für „Bussard " und „Sperber "
im Juli via Hamburg .

— Cuxhaven, 6 . März . Laut Bericht des eingekommenen
Dampfers „Mellum " ankert das kaiserliche Geschwader zwischen
dem zweiten und dritten Elbfeuerschiff. Die kaiserliche Standarte
ist auf dem Panzerschiff „Kurfürst Friedrich Wilhelm " gehißt.
Begleitschiffe sind die „Prinzeß Wilhelm " und der „Frithjof " .
Die Vorbeifahrt erfolgt voraussichtlich morgen früh .

— Berlin , 6 . März . Bei der großen Bedeutung, welche
das Verhalten der deutsch -konservativen Reichstagsfraktion gegen¬
über der Forderung der vier Kreuzer für die weitere Ent¬
wickelung unserer politischen Lage besitzt, ist es wichtig, so führt
die „Köln . Ztg . " aus , festzustellen , wie groß die Zahl derjenigen'
Abgeordneten war , welche die Sicherung des Schutzes der deutschen
Interessen zur See nicht von der Befriedigung einseitiger
Fraktionsforderungen abhängig gemacht haben . Die Fraktion
zählt , wenn wir von dem noch nicht ins Haus eingetretenen
Grafen Udo Stolberg absehen, zur Zeit 55 Mitglieder und
5 Hospitanten . Von diesen haben an der Abstimmung nur
27 Mitglieder theilgenommen, also noch nicht einmal die Hälfte /
9 haben sich ausdrücklich der Abstimmung enthalten , 24 haben
überhaupt nicht abgestimmt und zum Theil auch ohne Ent¬
schuldigung gefehlt, obwohl sie vorher den Berathungen beige -
wohnt hatten ._ _

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 7 . März . Wie hierher mitgetheilt

wird, hat der Kaiser wegen des heftigen Seeganges in Helgoland
nicht landen können. Die Schrffe sind daher nach Cuxhaven in
See gegangen und dort eingetroffen.

8 Wilhelmshaven , 7 . März . Für die Reise Se . Maj .
des Kaisers mit S . M . S . „Kurfürst Friedrich Wilhelm " nach
Helgoland und weiter sind Brieftauben zur eventuellen Benutzung
an Bord dieses Schiffes gegeben worden . Wie bekannt hat Se .
Maj . bei früheren Reisen öfters diese beflügelten Boten zur
Beförderung von Telegrammen pp . benutzt.

8 Wilhelmshaven , 7 . März . Gestern Morgen 91/, Uhr
traf mit dem Zuge aus Berlin ein Kaiserlicher Courier ein,
welcher auf dem Bahnhof empfangen und direkt nach dem im
Hafen liegenden Torpedoboot „8 23" geleitet wurde . Das
Boot setzte gleich darauf ab und dampfte nach Helgoland , um
den Courier an Bord S . M . S . „Kurfürst Friedrich Wilhelm "
abzugeben. Ursprünglich sollte der Courier von Cuxhaven
mit einem Torpedoboot nach Helgoland fahren und hatte sich
„8 2" zu diesem Zwecke dorthin begeben , kehrte jedoch gestern
Mittag hierher zurück . Nachmittags 5 Uhr ging wieder ein
Torpedoboot („8 2" ) mit den eingelausenen Sachen zu den
Kaiserschiffen in See .

8 Wilhelmshaven , 7 . März . Morgen Vormittag , 9 Uhr
beginnend, findet die Jnspizirung der II . Torpedo -Abtheilung
durch den aus Kiel hier eingetroffenen Inspekteur des Torpedo¬
wesens, Herrn Kontre -Admiral Bendemann , statt .

8 Wilhelmshaven , 7 . März . Gestern Nachmittag wurde
auf der hiesigen Kaiserlichen Werft die Schiffskammer S . M .
Aviso „Jagd " übernommen . Heute Nachmittag wurde die Be¬
satzung längsseit des Schiffes überwiesen. Der Stab besteht
aus : Kommandant Korv .-Kapt . Holzhauer , I . Offizier Lieut . z . S .
Clemens, Wochofsiziere Unt .-Lieut . z . S . Schutz (Felix ) Lüdecke,
Frielinghaus , Masch. - Unt . - Ing . Vogel, Ass . - Arzt 2 . Kl.
Dr . Schneider , Zahlm .-Aspt . Wedekind . Morgen früh mit
Flaggenparade erfolgt die Indienststellung des Schiffes . Unt .-
Lieut . z . S . Schulz befindet sich noch an Bord S . M . S .
„Stein " und wird sich erst nach Rückkehr dieses Schiffes ein¬
schiffen.

8 Wilhelmshaven , 7 . März . S . M . S . „ Mars ", Kmdt.
Kpt . z . S . Galster (Karl ), liegt z . Z . an der Kohlenbrücke, S .
M . SS . „ Carola ", Kmdt . Korv . -Kapt . v . Halfern , und „ Hay ",
Kmdt. Lt . z . S . Herrmann , im neuen Hafen bei der neuen
Signalstation . Wann die genannten drei Artillerieschulschiffe
nach Kiel in See gehen werden , ist noch nicht bestimmt. S . M .
S . „Brandenburg ", Kmdt. Kpt . z . S . Geißler , wird wahrschein¬
lich mit S . M . S . „Kurfürst Friedr . Wilhelm "

, Kmdt . Kapt .
z . S . Boeters , nach Kiel in See gehen , wenn letzterer von der
Kaiserreise zurückkehrt. — S . M . S . „ Weißenburg ", Kmmdt .
Kpt . z . S . Büchsel, soll , wie wir hören, noch einige Zeit hier
verweilen , um die begonnenen Arbeiten zu vollenden.

8 Wilhelmshaven , 7 . März . Da „Prinzeß Wilhelm "
und „Frithjof " in See gegangen, hat „Hildebrand " die Flagge
des Stationschefs gehißt.

8 Wilhelmshaven , 7 . März . Heute Morgen 11 Uhr traf
von Cuxhaven kommend ein Torpedoboot hier ein.

8 Wilhelmshaven , 7 . März . Veranlaßt durch die Ab¬
wesenheit S . M . SS . „Kurfürst Friedrich Wilhelm " , „Prinzeß
Wilhelm " und „Frithjof " ist der schon vom 5 . aus heute ver¬
tagte Ball im Marineoffizier - Kasino weiter aus Sonnabend ,
den 9 . d . Mts . verlegt .

Wilhelmshaven , 7 . März . Während der Unterbrechung
der telegraphischen Verbindung Helgolands mit dem Festlande
wird eine wöchentlich dreimalige Verbindung zwischen Cuxhaven
und Helgoland mittelst Dampfer unterhalten . Die Dampfer
fahren Montag , Mittwoch und Freitag nach Helgoland , Dienstag ,
Donnerstag und Sonnabend zurück .

Wtlhelmshavm , 7 . März . Gutem Vernehmen nach sind
die Festlichkeiten zur Eröffnung des Nord -Ostsee-Kanals auf die
Zeit vom 17 . bis 20 . Juni festgesetzt. Das Wilhelmshavener
Schießsest wird am 16 . , 17 . und 18 . Juni feiert .

Wilhelmshaven , 7 . März . An der höheren Mädchen¬
schule werden mit Genehmigung der Königlichen Regierung von
Ostern ab die von Frl . Henning und Herrn Maseberg besetzten
Lehrstellen als Oberlehrerin - bezw . Oberlehrerstelle bezeichnet
werden . Man darf mit Recht darin zugleich eine Anerkennung
der treuen und erfolgreichen Dienste der auf diese Weise Geehrten
und ein Zeichen des Wohlwollens der Vorgesetzten Behörde der
Schule gegenüber erblicken , die damit den öffentlichen höheren
Mädchenschulen in anderen Städten völlig gleichgestellt worden ist .

Wilhelmshaven , 7. März . Nachdem wir vor Kurzem
unsere für die Geestemünder Fischer veranstaltete Sammlung
zum Abschluß gebracht hatten , haben wir heute als 4 . und letzte
Rate den Betrag von 543,64 Mk . an den Königlichen Landrath
Herrn Dhes in Geestemünde abgesandt . Wir hatten bereits
früher 1100 Mark dorthin abgehen lassen. Im Ganzen
belief sich unsere Sammlung also auf 1648,64 Mk . — Gleich¬
zeitig ist als erste Rate für die Hinterbliebenen der mit der
„Elbe " Verunglückten heute der Betrag von 480 Mk . dem
Kassircr des Bremer Comitss , Herrn Bankdirektor E . Krug in
Bremen , zugegangen.

Wilhelmshaven , 7 . März . Von heute ab werden die
Nachtzüge Hannover -Berlin und umgekehrt in sogenannte O - (Har -
monika-)Züge verwandelt . Infolge dessen fällt vorläufig der
Durchgang eines gewöhnlichen dreiachsigen Wagens von Wilhelms¬
haven nach Berlin und umgekehrt in diesen Zügen fort . Man
wird daher bei Benutzung des Nachtzuges nach Berliff 9,20 von
Oldenburg und umgekehrt von Berlin , Abends 10 .07 von Bahn¬
hof Friedrichstraße in Hannover umsteigen müssen , was um so
unbequemer wird, als dort in beiden Richtungen in tiefer Nacht¬
zeit eine Stunde Aufenthalt ist . Dem Vernehmen nach hat die
Oldenburgische Eisenbahnverwaltung bereits dreiachsige Harmonika¬
wagen von derselben Ausstattung wie die preußischen in Be¬
stellung gegeben und wird , sobald diese fertig sind , was etwa zu
Beginn der guten Jahreszeit zu erwarten ist, der Wagendurch¬
gang in diesen Nachtzügen wieder hergestellt werden . Bis dahin
kann man nun dem Publikum nur empfehlen, zur Fahrt nach
und von Berlin die seit dem 1 . März d . I . wieder eingerichteten
Tagcsschnellzüge der Strecke Bremen -Stendal zu benutzen , in
welchen durchgehende Wagen Wilhelmshaven -Bremen und umge¬
kehrt vorhanden sind . Die Abfahrt dieser Züge erfolgt von
Wilhelmshaven 6 . 17 Vormittags und von Berlin Friedrichstraße
7 .47 Vormittags .

Wilhelmshaven , 7 . März . Im Saale der „ Burg
Hohenzollern " hielt gestern Abend das Musikcorps der II . Mtr .-
Div . ein Wohlthätigkeitskonzert ab zu Gunsten der Hinterblie¬
benen der Geestemünder Fischer. Eröffnet wurde dasselbe durch
den bekannten Krönungsmarsch aus der Kretschmerschen Oper
„Die Folkunger " . Nach diesem hübsch vorgetragenen Marsch hörten
wir die Tannhäuser -Ouverture . Wir sind ihr schon oft begegnet,
selten aber in solcher Abrundung und Schönheit . Großartigen
Erfolg erzielten die beiden nun folgenden Streichquartette —
Liebestraum nach dem Balle von Czibulka und Liebeständelei
von Blou . Was an Weichheit und Innigkeit in den Vortrag
der Streichinstrumente gelegt werden kann, war geschehen . Wie
ein leichtes rosiges Traumgebilde huschten die zarten sauberen
Tonfigürchen an dem athemlos lauschenden Hörer vorüber .
Den Schluß des ersten Theiles bildete die hier noch wenig ge¬
hörte große Fantasie aus der neuen Oper „ Der Bajazzo " von
Leoneavallo, sowie ein lustiger Walzer von Strauß — Nordsee¬
bilder . Von den Nordseebildern ging es zur „Meeresstille und
glückliche Fahrt " . Diese wunderbare Ouvertüre Mendelssohns
zeichnete sich aus durch den Glanz und die Plastik ihrer präch¬
tigen Farben . Sehr angenehm berührt wurden die Hörer durch
die Präciston in der Hertelschen „Gavotte der Kaiserin " , noch
mehr aber durch den Bachschen Nachruf an Carl Maria
v . Weber . Ungetheilte Anerkennung ward dem Trompetensolo
„Musika Proibita " v . Gastaldon zu Theil . Für den Schluß hatte
Herr Musikdirigent Wöhlbier 2 sehr dankenswerthe Gaben „Lola "
und „La Chilena " aus „Danse Habanera " von Granada auf¬
bewahrt . Ihre gefälligen klangvollen Weisen entbehrten der
Wirkung nicht und trugen dem Musikcorps schließlich nicht
enden wollenden Applaus ein . — Es mag hier nochmals betont
werden, daß Herr Musikdirigent Wöhlbier nicht erst in den
letzten Tagen ein Wohlthätigkeitskonzert angesetzt hatte , sondern
bereits im Anfang Januar und daß der früheren Verwirklichung
des von ihm ausgehenden Gedankens lediglich der Mangel eines
geeigneten Saales hindernd in den Weg trat . Jedenfalls gebührt
Herrn Musikdirigenten Wöhlbier und seinem tüchtigen Musikcorps
der wärmste Dank für die Hingebung , mit der sie ihre Kräfte
der Wohlthätigkeit gewidmet haben.

Wilhelmshaven , 7 . März . Gestern Abend fand eine
General -Versammlung des hiesigen Krieger - und Kampfgenossen-
Vereins im Hotel „Burg Hohenzollern " statt . Nach Eröffnung
der Sitzung gedachte der stellvertr . Vorsitzende zunächst des ver¬
storbenen Kameraden Schmidt , dessen Andenken die Anwesenden
durch Erheben von den Sitzen ehrten . Sodann erfolgte die
Aufnahme von 4 neuen Mitgliedern . Zur Tagesordnung über¬
gehend ertheilte die General -Versammlung auf . Antrag der
Rechnungs -Revisions -Kommission dem Rechnungsführer . Decharge.
Hierauf wurde beschlossen, daß zur Vorfeier des 80 jährigen
Geburtstages Sr . Durchlaucht des Fürsten Bismarck am
30 . d . Mts . im Bereinslokale eine gesellige Zusammenkunft mit
Damen stattfinden soll . Weiter wurde zur Sprache gebracht,
daß es nothwendig wäre einen bestimmten Kommandeur und
Vergnügungsvorsteher zu haben und die Vorstandsmitglieder um
zwei zu vermehren . Da nach 8 40 der Statuten darüber nicht
abgestimmt werden konnte, so soll dieser Punkt bei der nächsten
General -Versammlung Beachtung finden.

Aus der Umgegend und der Provinz.
Oldenburg , 4. März . Durch Landesherrliche Ver¬

ordnung wird der Landtag zu einer außerordentlichen Sitzung
auf den 15 . dss. Mts . einberufen . Veranlassung hierzu
ist die Angelegenheit des Oldenburger Schloßbaues , zu dessen
bisherigem Projekt Aenderungen in Aussicht genommen find ,
welche die Mitwirkung des Landtags erfordern . Außerdem
werden dem Landtage verschiedene . andere Vorlagen zugehen. Die
Dauer der Session ist bis zum 23 . d . M . bestimmt.

Bremen , 6 . März . Im Jahre 1894 betrug die Gesammt-
zahl der über Bremen , Hamburg , Antwerpen , Rotterdam ,
Amsterdam und Bordeaux beförderten deutschen Auswanderer
39 204 . Es gingen über Bremen 17269 , über Hamburg
16 297 , Antwerpen 4158 , Rotterdam 1004 .

iltei

Hannover , 6 . März . Der Meineidsprozeß gegen den ehe.
maligen Reichstags -Abgeordneten Leuß wegen Verleitung
Meineid und gegen Frau Dr . Schnutz wegen Meineids beginnt
nächsten Sonnabend vor dem Schwurgericht zu Hannover .

Vermisch 1 e s.
- —* Berlin , 6 . März .

'Ein aus dem Elsaß stammender
Menonit wurde im Herbst vorigen Jahres bei der 9 . Kompagnie
des Garde -Alexander -Regiments eingestellt und verweigerte die
Ableistung des Fahneneides , sowie später die Annahme des
Gewehres , da seine Religion dies nicht zulasse. Da er aus
wiederholten Befehl bei seiner Weigerung verharrte , wurde er
wegen Ungehorsams bestraft .

—* Berlin , 6 . März . Der Bäckergeselle Tannert
welcher im Cafä Polonia eine größere Summe Geldes verpraßt
hatte , hat sich als Dieb '

entpuppt . Er hatte einen anderen
Bäckergesellen in Dresden einen Tausendmarkschein gestohlen .

—* Haarlem , 5 . März . Bei einem im Saale der
„Vereinigung " veranstalteten Konzerte des jugendlichen Pianisten
Raoul Koczalski, der zur Zeit eine Konzertreise durch Holland
macht, wurde dessen Mutter auf richterlichen Befehl eine Anklage¬
schrift wegen Uebertretung des niederländischen Arbeitsgesetzes
zugestellt, nach welchem es verboten ist, Kinder unter 12 Jahren

öffentlich Arbeiten verrichten " zu lassen.
— * Hüll , 6 . März . Heute ist hier eine Fischerschmack

mit der Leiche des Passagiers der „Elbe " Baumann aus Baden
eingetroffen . Die Leiche wurde bei Lowestoft aufgefischt. Die
bei der Leiche Vorgefundenen Gegenstände, Geld, Papiere , Trauring
und Uhr , wurden dem deutschen Konsul ausgehändigt .

—* Shrewsburh , 6 . März . Bei der Einfahrt in ein
Bleibergwerk kamen heute sieben Personen ums Leben.

Wilhelmshaven , 7 . März . Kursbericht der Oldenburgischen Spar,- " . . . . 'aust v ' 'und Leihbank, Filiale Wilhelmshaven
4 pCt . Deutsche Reichsanleihe
3 Vz PCt . Deutsche Reichsanleihe
3 PCt . do.
4 pCt . Preußische Consols . .
3 / z pCt . do. - .
3 PCt . do.
3Vz pCt . Oldenb . Consols : .
4 pCt . Oldenb . Kommunal -Anleihen .
4 pCt . do. do. Sicke , zu 100 M .
3Vü PCt . d». do . . . . . . .
3 Vs PCt . Oldenb . Bodenkredit -Pfandbriefe (kündbar)
3 Vz pCt . Bremer Staatsanleihe von 93 . . . .
3 pCt . Oldenburaische Prämienanleihe . . . .
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior .-Obligationrn . . .
3 V, pCt . Hamburger Staatsrente . . . . . .
4 pCt . Pfanobr . der Rhein .Hypoth .- Bank Serie 62 — 65
4 pCt . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredit -Aktten-Bank

vor 1905 nicht auslosbar . . . . . .
3 Vs PCt . do . do. .
Wechs. auf Amsterdam kurz für Guld . 109 in Mk.
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. in Mk . . . .
Wechs. auf Newyork kurz für 1 Doll , in Mk . . .

Diskont der Deutsche « Reichsbank 8 PCI.
Wechselzins unserer Bank 4 °/ ».

gekauft verkauft
165,60 106,15
104,45 105 -

98,39 V8.85
165,40 195,95
194,39 194,85
98,69 99,15

192, -
102,—
162,25
166, - 101 ,-
192, — 163,-

128,35 129,15
102 ,— —
194,69 165,15
162,26 102,75

196 .69 167,15
169,95 161,59
168 .70 169,50
20,405 29,505

4,175 4,215
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Eisberichl .
Wilhelmshaven, ? . März . (Eisbericht des VI . Küsten¬

bezirksamts .) Jade : etwas Treibeis vor der alten Hafeneinfahrt ,
sonst eisfrei . — Ellenbogen (Insel Sylt ) : Känigshaven : fest¬
stehendes Eis . Listertief und Rhede voll Treibeis . — Amrum :
Husum : feste Eisdecke . — Tönning : feste Eisdecke . Elbe :
Neuwerk : Fahrwasser eisfrei , Watt ziemlich viel Eis . Cux¬
haven : eisfrei . Glückstadt : westlich Rhynplate schweres Treib¬
eis , östlich vom Stör bis Kartoffelloch Eis steht. Bruns¬
hausen , Hamburg , Altona : mäßiger Eisgang . — Weser :
Rothesand : eisfrei . Hoheweg : Wenig Treibeis . Bremerhaven :
Ostseite Treibeis . Brake wenig Treibeis . Blexen und strom¬
aufwärts wenig Treibeis . Bremen : eisfrei . Schifffahrt unbe¬
hindert . — Norderney : eisfrei . — Ems : ziemlich viel Treibeis .
Schifffahrt für Segelschiffe nur mit Hülfe von Schleppern bis
Schleuse möglich . Emden : Hafen feste Eisdecke . Emsmündungen
eisfrei .

Kiel , 6 . März . (Telegramm der Kirsten-Inspektion .)
Kolberg : Hafenmündung eisfrei . See auf Sichtweite Eisfeld.
Swinemünde : See und Fahrwasser leichte Eisdecke . Hafen
feste Eisdecke . Greifswalder Oie : soweit sichtbar Schlamm-
und Treibeis . Thiessow : Greifswalder Bodden starkes Eis. !«§
See viel Treib - und Schlammeis . Arcona : Westen fest¬
stehendes Eis , sonst überall Treibeis . In WNW . 8 Seemeilen
ab ein Dampfer im Eise fest . Wittower Posthaus : kein offenes
Wasser. Barhöft : See soweit sichtbar Eisdecke . Darserort :
kein offenes Wasser sichtbar. Warnemünde : See Treibeis.
Warnow feste Eisdecke . Wismar : festes Eis bis außerhalb
Pöl . Travemünde : In der Lübecker Bucht vor der Trave-
mündung viel EiS . Eisbrecher versucht offenes Wasser zu er¬
reichen . Hafen eisfrei . Revier FahrrsMe . Marienleuchte :
Fehmarnbelt Eisdecke . Fehmarnsund , von Struckamphuk nach
Westen feste Eisdecke, , sonst Schlammeis .Kiel : Föhrde feste
Eisdecke . Schleimünde : Schlei bis Maasholm Fahrwasser eisfrei .
Maasholm bis Schleswig feste Eisdecke . Sonderburg : Alsen-
sund und seewärts soweit sichtbar Eisdecke - Flensburg : SchG
fahrt geschlossen. Versuch Fahrrinne , zu brechen , mißlungen-
Apenrade : Föhrde und Hafen feste Eisdecke . Aarösund : soweit
sichtbar im Belt offenes Wasser. Hadersleben Föhrde feste
Eisdecke . Großer Belt , westliche Ostsee viel Treibeis .
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Bekanntmachung .
Am Sonnabend, d . 9. Marz d. I .,

Mittags 1 Uhr anfangeud,
sollen im hiesigen Park eine größere
Parthie

Nutzholz , besonders
Escheu u. Eichen, sowie
Brennholz nnd Erbsen-
Strauchwerk,

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Bezahlung verkauft werden. Käufer
wollen sich beim Wasserthurm einfinden.

Wilhelmshaven , den 5 . März 1895 .
Marine-Garnison-Verwaltung.

Bekanntmachung .
Die marine -fiskalischen Grundstücke:
1) Parzelle Nr . 65/5 , Größe 2 lla

11 a 87 kxm (vor der Hafen-
und Werftkaserne belegen, bis¬
heriger Pächter Fuhrunternehmer
H . Schwitters ) /

2) Parzelle Nr . 76/19 , Größe 2 g,
57 HM (bei der Großen Kaserne
belegen, bisheriger Pächter Siel¬
wärter a . D . Bochow),

sollen unter den bei der Unterzeichneten
Verwaltung ausliegenden Bedingungen
von Neuem auf fünf Jahre , und zwar
vom 1 . Mai 1895 bis Ende April
1900 , öffentlich verpachtet werden .

Termin zur Neuverpachtung ist auf

Sonnabend , den 9. März d. I .,
Vormittags HIV2 Uhr,

im Geschäftszimmer der Unterzeichneten
Verwaltung festgesetzt .

Schriftliche Angebote sind versiegelt
und mit der Aufschrift „Pacht -
augebot" bis zum Termin Hierselbst
einzureichen.

Wilhelmshaven , den 23 . Febr . 1895 .
Marine-Garnisonverwaltung.

MWt« Imi'MIt !.
mit Erker , Badezimmer . und Zubehör ,
erste Etage , gegenüber Hempel's Hotel
miethfrei am 1 . Mai . Näheres bei

I . N . Popken, Königstraße.

2 große Läden
mit grasten L ch an fenstern n .
Kellerschaufeuster nebst dazu ge¬
hörenden Wohnungen an bester Lage
— Bismarckstraße 6 — werden zum
1 . November miethfrei .

Dieselben können entweder getrennt
oder zusammen vermiethet werden .
In demselben wird bis dahin ein
Damenkonfektionsgeschäft mit bestem
Erfolg betrieben, und halte deshalb diese
Läden für derartige Geschäfte bestens
empfohlen. Näheres bei

Königstraße 50 .

Meine graste elegant mödl.

4 Zimaer , heizbares Bade¬
zimmer nebst Burschengelast, ist
Brsestungs halber zum 1. April
au ei« oder zwei Herren zr»
vermietheu.

Rooustraste 8S .

Zu vermiethen
auf sofort zwei freundliche unmöblirte
Zimmer

Margarethenstraße 1 -

»I
>!
Ü!



-» erkauf .
Maurermeister Rebieu läßt

z beim Abbruch der früheren Schild -

M Schmiede an der Bismarckstraße
Mnme

kin dsMmtdÄ.
mit allem Comfort eingerichtet, Victoria¬
straße 5, zu vermiethen .

Näheres bei
Lider! Idvwss.

§ Sonnabend, den 9. d. M.
Nachm. 3 Uhr ans.,

. Ort und Stelle öffentlich meis
Md gegen Baarzahlung verkaufe,

Heppens , 7 . März 1895 .

H . 4) . Harms .
Die Fenster , Thüren und 3000 ali
Siegel werden nach dem Verkau
Ar der Hand veräußert .

k Im Aufträge zu belegen sofort

Hypothek .
. H. Bührmann,

Zu vermiethen
iirn . Preis 15 Mk .

Hinterstr . 14, westl. Eing .,
1 Tr . rechts .

ichere erste Hypothek

WillMMk .
Heppens, 7 . März 1895 .

Anzulcihen gesucht
Aufträge.

W . K .

Zu vermiethen
» gut möbtirtes Zimmer m
Mtem Eingang .

Banterstr . 11 am Bahnhof .

Zu vermiethen
»e Oerwohnung .

Ulmstraße 26 .

Zu vermiethen
Willi . Widers , Altestr . 6 .

dkunft ertheilt

Zu vermiethen

ch bei
As. OltmaunS . Sedan,

Banterweg 7 .
Dreimal täglich Milch daselbst.

Zu vermiethen
Pnilber dem

Zu vermiethen
sofort oder später herrschaftlich

Merrewohuuug mit Garte,
Mstenstr. 11, und die neu renovir
ooikouwohm'ug . Roonstraße 7
Äage,- zum 1 . Mai noch mehre
Ahnungen von 4 u . 5 Zimme,

* zwei kleine Wohnungen m
Werkstatt. Reflektanten bitte ich m
^ event . schriftlich in Verbindur

treten.
L . Aselix . Augustenstraße 10.

Wilhelmstr . 10, II . l ., zum 1 . April
versetzungshalber miethfrei . Zu erfr .
bei Herrn Aselix , Augustenstr . 10 .

3 » uermiethe «
kleine Ober -'« 1 . Mai

Ahnung .
erne

Neuestraße 15 .

3 « Uermiethe»
sofort ein möbl . Wohn - ur

maszimm« .
Banterstraße 12.

2u vermiethen
' l . Mai die von Herrn Schütz¬
er Bohken lange Jahre benutzt ,
Ahnung Roonstr . 3, Hinterhaus ,
' Preise von 240 Mark . Zu er-
iw bei

Demringhoff, Mittelstr . 2 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine freundliche Ober -
wohuung in der Roonstraße 1, mit
Wasserleitung und allen Bequemlich¬
keiten, zum Preise von 320 Mk . Zu
erfragen bei

B Denuiughosf , Mittelstr . 2 .

Zu vermiethen
zum 1 . April eine kleine freundliche
Familieuwohnung . Näheres bei

W. Schlüter, Roonstr . 93 .

Zu vermiethen
ein möbiirteS Z mm « .

Marktstraße 11 , 1 Tr . l .

Zu vermiethen
ein möblirtes Wohn - nebst Schlaf¬
zimmer» event . mit Burschengelaß.

I . G . Müller , Roonstraße 94.

Zu vermiethen
ist per 1 . Mai die mit allen Bequem¬
lichkeiten eingerichtete 1 . Etage .

Roonstraße 86 .

Zu vermiethen
eine 5räum . Wohnung zum 1 . Mai
mit Wasserleitung , Preis 330 Mk.

« . Henkel, Wallftr . 4.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai die vom Herrn Marine -
Baumstr .Schirmer benutzteWohnung
an der Roonstraße Nr . 2 , zweitheilig,
Parterre u . 1 . Etage , zum Preise von
600 Mk . oder einzeln ü 300 Mk . Zu
erfragen bei

B . Denninghoff . Mittelstr . 2 .
Z« vermiethen

eine 5räum . Wohunug mit Balkon .
I . H. Eilers . Wallftr . 5.

3 « vermiethen .
Die von Herrn Kapt .-Lieutenant

Heintzmann benutzte

Wohnung
wird zum 1 . April miethfrei .

L. klöß!. KronpmuzeBr . 12.
Bismarckstraße 61 sind

2 LLav »
nebst Wohnungen Per 1 . Mai zu
vermiethen. Näheres

Bismarckstraße 10.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine schöne abgeschlossene
Parterrewohnung mit Wasserltg.,
4 Räume , Bodenkammer , Keller rc.
für 380 Mk.

Mühlenstr . 97 , Ecke Börsenstr .

Zu verkaufen
einige 1000 Pfund gut gewonnenes
Land - und Grodenheu und zwei
junge milchgebende Kühe bei

Oltmanu Fekeu OltmanuS ,
Sengwarden .

Zu verlausen
1 Sopha, 1 Sophatifch und
1 Blumentisch.

Neuestraße 1 », 1 Tr . r .
Ein fast neues

Fahrrad (Pneumatik )
zu verkaufe».

Roonstraße 75», II .

Zu verkaufen
zwei große Schweine zum Weiter¬
füttern . Sedan , Schützenstr . 28 .

Wirthfchafts -
Zmmobil

mit Erbkruggerechtigkeit zu verkaufen .

I. liÄSll , Marulllilu-,
Barel .

Mehrere gebrauchte, gut erhaltene

Nähmaschine » ,
von 15 Mk . und höher, sind unter
Garantie abzugeben bei

H. Hartschlag, Bant,
Werft - und Adolfstraße -Ecke.

2 fett * s «h« »«in*
ii reichlich 200 Pfund , zu verkaufen .

Marktstr . 28 .

Zu verkaufen
einige Centner schönen Scheiben¬
honig und zwei junge Jagdhunde .

Z. H. Lübbeu, Reuender Mühle .

8iioIlv
auf sofort ein ordentliches Stunden »
Mädchen für den ganzen Tag.

Oldenburgerstraße 2».

Suche Per sofort ein Mädchen
für eine gute herrschaftliche Stelle ,
sowie zum 1 . April mehr . Mädchen
für gute Privatstellen .
Frau Mastmauu s Nachw.-Bureau ,

Banterstraße 11.

Gesucht
auf sofort ein Stuudeumädche « .

Roonstraße 84, I . l .

WM. Verkäufer
für täglich zweimal halbstündige Ver¬
kaufszeit gesucht .

Gesucht
ein in allen häuslichen Arbeiten er¬
fahrenes Dieufimädcheu für die
Tagesstunden auf sofort oder zum
15 . März .

Frau Weseuick , Oldenburgerstr . 1 .

Gesucht
ein Mädchen für Vormittags .

Roonstraße 5, 1 Tr .

Gesucht
auf sofort ein kräftiges Stnndeu -
mädche».

Roonstraße 15.

Gesucht
zum 1 . April ein erfahr . Mädchen
für Küche und Haus .

Frau Ingenieur Schiruick ,
Kronprinzenstraße 101», II . rechts.

Tüchtiges JimßMchei
zum 15 . März bei gutem Gehalt zu
engagiren gesucht .

<7. «/ .
Werftspeisehaus .

Gesucht
auf sofort oder zum 15 . ein Mädchen
für den Vormittag .

Schwedenhaus 2, Part .

Ei« Müdche«
zum 15 . März , eine Köchin sucht z .
1 . April Stellung .

Frau Scheide , Nachw .-Bureau,
Roonstraße 15.

Tüchtiges AmßMchen ,
das zeitweiseselbstständig den Haushalt
führen kann, bei gutem Gehalt zu
engagiren gesucht .

Gesucht
zum > . April ein kleiner Knecht .

Näheres in der Exped. d . Blattes .

Gesucht
auf sofort für die Nachmittagsstunden
ein Mädchen . Wallstraße 4, III .

Gesucht
zum 1 . April ein tüchtiges Mädchen .

Roonstraße 16».

Gesucht
ein in allen Hausarbeiten erfahrenes ,
zuverlässiges Mädchen für die Nach¬
mittagsstunden .

Müllerstr . 8, 2 Tr . l .

Auf sofort oder zum 1 . Mai eine
gut gehende

Restauration
oder Gastwirthschast

zu pachte« od z« kaufe« gesucht.
Offerten unter A . A . 100 an die

Exped . dieses Blattes .

Gesucht
zum 1 . April eine Köchin » die auch
Hausarbeit übernimmt . Meldungen
Vormittags .

Frau Beuzler , Adalbertstr . 5 .

Gesucht
zum 15 . April ein tüchtiges Dienst¬
mädchen .

Roonstraße 74» im Laden. -

Gesucht
zum 1 . April oder Mai ein zuverlässiges
sauberes Dienstmädchen .
Frau Ing . Gprlnxsr , Wilhelmst . tO.

Gesucht
zum 1 . April ein tüchtiges Mädchen .

Frau Jntend .-Sekr . Sell ,
Commissionsgarten .

Suche
zum 1 . Mai ein tüchtiges Dienst¬
mädchen .

Bäckermeister I . D . HiurichS ,
Neuestraße 15.

Gesucht
ein tüchtiger Malergehütse .

LaufburscheK
zu sofort gesucht .

Bismarckstraße 15.

Ai, « iger Astllilrchtt
und ein

Maschinenschlosser
finde« sofort Beschäftigung bei

E7s . ,
Eisengießerei,

Oldenburg i . Gr.

Alte Fahrräder
nimmt in Tausch

A . Kuhlmauu , Uhrmacher .

Gesucht
2- .. . ^ ^ .. .
guten Zeugnissen auf ganz.

Frau Sekretär Both »
Kaiserstr . 55, 1 Tr .

Gebrauchtes Fahrrad
zu verkaufen (Pneumatik ) .

A . Kuhlmanu » Uhrmacher .

'Nnsiso. Lat.
»der U»t»»r Ist, « brauch« »ur

du u»ad,rtroe «vo» «lma» «» »«,
vtrvoa »«»Londons

er, .
dl« ald «In L » cktU»1-UI1ttvk ärztlich war« «»
»tahlen « erdcn. — Pascte » ss u . soPsg. nur b«ti

Hugo Lüdicke , Roonstraße .

Lin vstirer8vhittr
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

vl . Kkt»li
'
8 Seldslbestgfik'Usig

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet, Tausende ver¬
danken demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Berlags - Magazi « in Leip¬
zig, Neumarkt Nr . 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -
räthig in der Buchhandlung von
Bültmann L Gerriets Nachs.
in Barel .

§ set

sin >e '5 ^.
1865.

j R-tisinxsu
Oesetrlick xesckutrre

„ kdelllMä" „ LEiSonopo ! "

Ssrug öaroli Vsmgrosslianiüungsii.

KHrenerkkärnng.
Die von mir über den Arbeiter-

Karl Müller zu Heppens, Einigungs¬
straße 31», ausgesprochenen beleidigen¬
den Aeußerungen nehme ich als un¬
wahr zurück . Frau I . Krekeler .

Adreßbücher
hält stets am Lager

die Kllchdrulkrrei des Mekl.
LH . Sich .

„ 0,80 „
„ 0,50 „
„ 0,50 „
„ 0,40 „

Bäume ,

Empfehle für die jetzige Saison :
Kamelie« (blühend ) von 0,75 an
Deutzien „ „ 0,60
Azaleen „
Kyacinthen „
Urimeln (Schaupflanzen)
Sternblumen „

Zum Beschneiden der
Sträucher , Weinstöcke , sowie zum An-
und Umlegen der Gärten halte mich
bestens empfohlen.

Bestellungen aus Obstbättme »
Rose« , Dranerdäame , Co ti-
feren, Sträucher nimmt zu billigen
Preisen entgegen

0 . Senken. Koonßr. Ur. 16.

Hine Karthie

im Schaufenster etwas ange¬
schmutzt, ganz bedeutend unter
Preis, - es sind noch eine ganze
Anzahl Hemde « mit feiner
Stickerei u . Languette dazwischen .

Empfehle

linder - n. ächmilll-
Melfleisch

in „fast knochenfreier schöner Waare
zu sehr niedrigen Preisen .

Bisruarckftrahe.

Ein Posten

Mchnckil
aus bestem Elsässer Cretonne ,
mit feinen Bielefelder Einsätzen,
vorzüglich genäht und tadellos

im Schnitt ,
Stück für 3 Marl .

Wir haben diesen Posten in
der stillen Zeit nach Weihnachten
in Bielefeld Herstellen lassen und
durch bedeutende Ersparnisse an
Arbeitslöhnen , sowie durch Aus¬
nutzung der jetzigen billigen
Baumwollpreise Oberhemden er¬
halten , die durch besondere Preis¬
würdigkeit ganz besonders em¬
pfohlen werden können. Die
Hemden sind ungestärkt, damit
man die Qualität und tadellose
Arbeit bester beurtheilen kann.

Ms L Kmlksell.
Erhalte morgen einen Doppelwaggon

beste blaßrothe Dabersche

Aartoffetn
und kann dieselben zum billigen Tages¬
preise abgeben,- durchaus frostfreie
Waare . Bitte um baldige Bestellung .

Ik
Ecke Mel« - u. Peterstr .

Amn-BeiMer
aus gutem Cretonne mit Stickerei

besetzt Stück L Mk .,

HML-VeiMer
aus gestreiftem weißen Satin mit
breiter Stickerei Sk . 1,50 Mk .

Solange der Borrath reicht im
Reste-Verkauf bei

MulfLFmlksen.
Lt/r' ia '^sln' t' Aävl'

empfiehlt
Xukl!«n»nn, Uhrmacher.

»find . sol . Pers . allerorts sofort .1

-Off . an iiliir SilnOlll, Franks , a . M .s



1

ls »eftfA. «. ammeriän».
Schinken

per Pfd . 85 Pf ., 10- 25 Pfd . schwer -

dito ftttkn Speck
per Pfd . « O Pfg .,

empfiehlt
LiiLltvr.

ÜGtlegklihkitskauf !!
Eine größere Parthie

HünlsL . S ^ nuLasLun »

Crlmttrn

Wie alljährlich , so habe auch in
diesem Frühjahr eine größere Parthie

6 « r8kt8

für Steh - und Klappkragen
L 3 sack I,«« Mk.
d. 2 „ IM „

> „ «.75 „
so lange der Vorrath reicht

^ H. Slhtlss ^
gegenüber dem Rothen Schloß .

zum Ausverkauf gestellt und empfehle
dieselben zur Hälfte des Werthes, be¬
sonders für Covfirmandiuucn ge¬

eignet.

8oköi-ti^
gegenüber dem Rothen Schloß .

UlISMlIlI'-lWikllS,
lleklaleL -IiiiiilÄe ,

ß»II>ilI8lN'-I « III>il!lw
in 6 verschiedenen Qualitäten ,

iMÄss - lWielie ,

Ililnt-IeDlklii.
8rümI-7el>liil:Iie,
8«iM -Ieiiii >el>e

abgepaßt in jeder Größe, sowie
auch vom Stück zum Belegen

ganzer Zimmer.
Zu allen Teppichen sind hübsche
passende Vorleger am Lager .

liinüiÄM lU
in CocoS , Jute , Wolle , st
Lapestry, Belvet , Brüssel st
Sk. in verschiedenen Breiten für ^Treppen, Corridor rc

Irvppsnsisngsn i
in Messing und Nickel st

empfehlen in großer Auswahl zu N
sehr mäßigen Preisen ^

W . kMlk«
ID

IHM - u. IllodLlr '
AÜIlMin . st

- « ökerstr . Rr . 1» . st

Waarenhaus
I3. 8 . 8likrmsnn .>

und

^ .mueläullASn neuer Ledülsr kür äL8 LM 23 . ^.xrii de-
xiuueuäe Lelluljufir uedme ieü in äer 2eit vom 11 .—23 . ä . N.
au äeu ersten äroi ^ oesientLZen von 12—1 Ildr , nn äen ärei
steten von 11—12 Ilkr ) im virsetorximwer entAeAen . Lei

äer ^ nmeläunA sinä si?auk- unä Impfschein vorriulexen .
2uFleioIi ivirä deLannt ZemLoiit , äass äus KoüulAelä vom

^ .xril ä . ä. ab in äen O^ wnLsiLMassen Lrima dis Lextu
jährlich 120 Nk detiLZt unä äuss äer gleiche LetruZ auch
in allen VollLnstalten äer Lrovin^ erdoden rvirä.

^ ildelmsdaven , äen 7 . Närr : 1895 .
krok. vr . ll0l8t6i», VIrMor.

Waarenhaus

Ein großer Posten
gebleichtes, extra schweres

Hmdklltnch
rn

Von je 15 Meter, per Stück

5,4 « Mk .
Diese Waare ist von ausge¬
zeichneter Qualität und ganz
bedeutend unter Preis . Sie
eignet sich besonders gut für
Hemden und sonstigeLeibwäsche .

xxxxxxxxxxxx^xxxxxXXXXXX

Special -Ausschank
bei

» ob . Hssoll ,
Nünigstroste .

Ein Posten

sowie ein Posten abgepaßter

Gardinen

billig im Reste-Verkauf .

WlllfLFmckjkn.
OoStzvAkrtisstz kr 6186

Soli «

pro dl 85 Pfg .,
bei Abnahme von 50 dl in einem
Posten und mehr pro dl 80 Pfg.

VervsltllllS üsr
6383081311 MLe !w8d3veu

iLellets

für Eovfirmaudiuneu
in eleganten schneidigen Fayons
zu unerreicht billigen Preisen.

Meine Special-Abtheilung für

La«eil-Kl»ifeltii»l
bietet unbedingt die grüßte

Auswahl am Platze .

Großbohnigen gebrannte«

in kräftiger reinschmeckender Qualität ,
das Pfund 1 M . 10 Pfg ., empfiehlt

k . kskter .

in bekannten guten Qualitäten ,
Mtr . 20, 25, 30, 35, 40, 45 ,
50 Pfg . rc ., empfehle ich dem
niedrigen Preisstande der Baum¬

wolle entsprechend billigst.
Bei Abnahme von 10 Meter
treten auch ^billigere Stückpreise

Krieger¬
und

en-
Verein

Heppens.
V « r8 » u »o »Lr »i »K

am V März Abends 8 M.
im Vereinslokal.

LkÄsr- l>88 XXIV 8tiftling8is8ts88
SM X

LonnÄlrenä , äs » 16 . NüLrs 1895 ,
im 8ssls äer „Lurx Uodsnsollvra ".

Am 8 . d . M . Abends 8 ' /, Uhr:

Versammlung

l . Idol! :
1 . Lvxarisods Imstspisl -Ouvmturs von Leler -LAs . M
2. Loheoeollsrräisä kür Nänntzrodor unä Orvdsstsr v . Wllnsr
3 läoäer kür ALnnorodor s vsxslls : T

a) Ossisn von Lssohnitt M
d) Lss einsame küsivin im Idsl von Lvrmss M
e) Vor IValä von Lüsvr . Mck
ä) LrüdlmKSAlsndo von Lsodired . ^
s) Leuts ist dont ' von ^ sioriisrl.

«I. Idol! :
1 . Nsrsod -kotponrri von Ls cd.
2 . Lodnollpvlds kür Llünnorodor mit Orodsstsr von L . v.

LanZentrsu .
3 . Der laussnäküustlei . LolovortrsK.
4. Lis louristen . Humorist . lorsstt von R . dsnöo . A
5 vs >» S3n uvtti a « »» A

Oporotto in 1 Urt von 0 . Blum . W
Modäom : X

/ ri/ /
X Antritt sum 8ss1 ist nur AkMn lkarts ßoststtst unä sinä
M solods kür ÄitAiisäsr unä äorsn ^ NKsköriZo , sovis kür oinrn - M
M küdrsnäs Ossis äured äis Ilsrrsn I 'oodon, Loonstrssss , öusss ,

'

E
LismsioLstrssss , Llisso , Lkorstrssso , ordsltllod .

xxxx xxxxx UX 'EXXXXXxxxxxxx

ä . Ikisravlc 's
so

s « Z --
- Z ZZ .

.L xz

ist »li

bateSeif«
zur rationellen Pflege der

Haut , sparsam im Verbrauch , vo«
größtem Fettgehalt , unter allen trltsr ^ a »
avarfümirtenTotl-ttenseifendie " tuitsur .seineren parfümirtenTotlettenseifen die

Preli pro Stück nur SS Psg . Zu haben i« allen besseren
Droguen ». Seifen-.Parfümerien- un !>Colonialwaaren-Eeschäften.

ÄZ L-82 -
ZLZ -SSZ
^ 8 ^ 2M Z

- ° S

Grundstücke u . Liegenschaften
unkündbar hypothekarisch zu äußerst günstigen Bedingungen . Zinsfuß 3 ^/, «/<>,

Keine Kosten. Vertreten durch

em.

ä. 6. llislrmsnn

G / vur, - 5lsche ^ Neuerer Er -tie L M . 2,50,
^ 3,00 , 3,60, 4,00, 6,00 das

L ^ »4 Pfd . in vorzügkichfien Huaki-
täten zu Haben in Wilhelms-^ Lj9 - rj« Dplühl ' v«g haven bei

L .ImltrLslWs 8oim.,Lsrlm.HAi 'lA '.v IillÜV . 133886 « .

Tagesordnung :
1 . Hebung der Beiträge.
2 . Aufnahme neuer Mitglieder.
3 . Verschiedenes.

ver VorNW

im Vereinslokal.
Ersatzwahl für den verstorbenen B«

' scher . ;
Vertheilung der Mitgliedskarten . ,

ver VorstM
TkchMkk - Verein AilhrlNshLin

Freitag - den 8 . 3 . 95 : Mv «M
versammlnug Parkhaus ,

vor

NMner -LLW
ilerem „ IllHn

zu
Wilhelmshaven.

-

Freitag , den 8 . März er ., AbeM
nach Beendigung der Turnstunde

Außerordentliche
ilsupt - VorssmmliW

in Eilers Hotel , Wallftraße .
Tagesordnung :

1 . Wahl von Delegirten zum l
turntage.

2 . Verschiedenes.
ver I . Lore oder.

d . M,» Am Freitag , den 8
Abends 8 Uhr," ' findet das letzte K - äuzchk

^ in diesem Winter statt.
^Zahlreiche Betheiligung e

wünscht.

Werde mich am 1. April iß
Neueube niederlasten.

Vs. «s. >sx >
pract . Arzt.

I)r . Itnreltliavllt 'fl
krivst - kraaevLUolk

ItvinSN , öoinstrssso !«. !
Lsnsloosprsis von 3 Lik . sn . ^

vV
^nnsod Lrosxskt .

Tapeten
und

Vovden

Heute Dr . - uerftarz :

Gr . Ftrinilienkränzebeir .
Uufaug Abend - V Uhr . Tanzadonuemeut 1 Mk .

6 . KvLolvIvL.

M « « sUWWM!
t versend. Anweisung nach 18jähriger

approbirter Methode zur sofortigen
^ radikalen Beseitigung, mit auch ohne

Vorwissen zu vollziehen, WM keine
Berufsstörung, unter Garantie .

"M»U
Briefen sind 50 Pfg . in Briefmarken bei¬
zufügen . Man adressire : „kslnt-liirlsll
Villü lülslstlnr bei zzuillgßll, Baden" .

LinLer-

wagen
grStzteS mrd bMgstrS
WichelmShnvrns bei

Säger

LontirmLnäön-
Mts

8 . Lcksn.

in guter Qualität schon für 1 M . 25,
das Beste was darin gemacht wird für
2 M ., 2 M . 50, empfiehlt

« I. Seklökksl ,
Kürschner,

Roonftr. 79 u . n . Wilhelmsh . Str . 33 .

in den neuesten und schönD
Mustern für

Talons , Wohnzimmer
Ktzzimmer. Tchlafziwmrr ,

Alnre re.
in größter Auswahl zu sehr billige»

Preisen.
Günstigste Bezugsquelle

für Neubauten re.
bei

llchs. W «i
Gökerstraße Nr. 15.

Musterkarten überallhin franko«

Mtsk Ze« MhDe
mit B - chtel'S Talmiak-Gall,e>,
gewaschene Stoff jeden Gewebes «
Farbe , vorräthig in 1 Pfd.-P»^ ^
40 Pf . bei N « L« I näleke z

Roonstr. 104-

Keöurts - FnM
Durch die glückliche Geburt e'M

Mädchen wurden hocherfreut

Minna geh . Blauen-

Wilhelmshaven , den 7 . März^

Redaktion- Druck und Verlag von Th . Süß - WilhelrAhaven. (Telephon Nr . 1«.)
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